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              Und nach alledem wird es keinen Terror geben?

Liebe Leserinnen und Leser,

der Vorsatz, das 3. AMOS-Heft des Jahres mit dem Thema 
Humor und Lachen zu füllen, ist uns schließlich doch gelun-
gen. So einfach wie gedacht war es nicht, denn angesichts 
der weltweiten Kriegs- und Krisenzeiten bleibt Vielen und 
auch uns immer wieder „das Lachen im Hals stecken“. Trotz 
allem haben unsere Autorinnen und Autoren einiges zusam-
mengetragen, was auf die Stärke des Lachens verweist. In der 
Tradition von Eulenspiegel, Grimmelshausen, Schwejk und 
Nasreddin liegen wir nicht ganz falsch. Lachen und Humor, 
zwei verschiedene Ebenen der persönlichen Bewältigung in 
manchmal kritischen Situationen, sei es durch erlösendes La-
chen oder witzig-humorige Reaktion, SIND Energiespender. 

„Der Witz und seine Beziehung zum Unbewussten“ er-
schien 1905 von Sigmund Freud, eine Analyse dieser nur 
beim Menschen zu findenden Gemütsäußerung. Wir baten da-
rum, nicht das Auslachen, das höhnische und abwertende La-
chen zu reflektieren, nicht den Humor, der andere herabsetzt, 
sondern den Geist und Witz, der die eigene Stärke deutlich 
macht. Eulenspiegel, der den Menschen den Spiegel vorhält, 
Schwejk, der den brutalen Krieg ausmanövriert und Nasred-
din, der menschliche Torheiten durch das Wörtlichnehmen 
von Aussagen aufdeckt – all das kann Anlass für Innehalten 
und Selberbestehen sein.

Sicher können wir nicht am Kriegsgeschehen vorbei pro-
duzieren, und so gibt es in dieser Ausgabe Artikel, die sich 
auch darauf beziehen. Inmitten von Faschisierung hierzulan-
de und in Europa sind wir mehr als besorgt und werden auch 
als AMOS intervenieren. In jedem Fall ist sogar tagesaktuell 
unsere Homepage amos-zeitschrift, zu Stichworten: Ukraine, 
Nahost, Friedensbewegung. Wichtige Texte! Es lohnt sich 
täglich – und wir sind für textliche Hinweise dankbar. 

Das Tielbild ist diesmal von Jochen Stankowski, der auch 
den AMOS-Schriftzug gestaltet hat; es heißt „Frohsinn“, ent-
standen 1988 und veröffentlicht 2019 in „Visuelle Memoi-
ren“, Verlag der Buchhandlung Walther König, Köln

 Das „Schnippchen“ auf S.13 ist auch von Jochen.

Das nächste AMOS-Heft erscheint im Dezember und soll 
sich der Umweltprobleme im Revier und der Ausbeutung der 
Natur widmen. Dazu eine Empfehlung am Rande: die Aus-
stellung im Gasometer Oberhausen „Planet Ozean“ ist einen 
kritischen Besuch wert.

Eure AMOS-Redaktion

Für die bisher säumigen ABO-ZahlerInnen  
liegt eine Mahnung bei. 

Editorial

Impressum ...                   Seite 3
Abo-Bestellschein ...                  Seite 9
Lesetipps ...                   Seiten 17, 21, 22
Anzeige Peter Hammer Verlag ...                 Seite 24

Unterhalten sich zwei Embryonen im Mutterleib. Fragt der eine: Du, 
was meinst du, gibt es ein Leben nach der Geburt? Antwortet der ande-
re: Man weiß es nicht. Es ist noch niemand zurückgekommen.
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